
»Du sollst dir kein Bildnis noch irgendein Gleichnis machen, we-
der von dem, was oben im Himmel, noch von dem, was unten 
auf Erden, noch von dem, was im Wasser unter der Erde ist.« 

(2. Mose 20) 

Trotz des bereits im Alten Testament ausgesprochenen Gebo-
tes drängt der Mensch nach Bildern. Diese Faszination für das 
Bild gilt jedoch nicht allein dem unsichtbaren Gott. Denn in 
einem sehr viel weiter gefassten Sinn ist die Geschichte der 
Bilder stets auch die Geschichte der Visualisierung jener Welt, 
die dem menschlichen Auge entzogen bleibt.
»Weltanschauung« und »Weltbild« verweisen als Begriffe bereits 
deutlich auf die grundlegen de Bedeutung 
des Sehens und der Bildlichkeit für 
unsere Erfah rung von Welt. Die-
se For men der An schau-
lich keit sind mehr als 
eine blo ße Wie-
der ho lung des 
Sichtbaren. 
Sie sind 
leitend 
für 

die 
Kon-
struk-
tion und 
die Imagi-
nation von 
Welt überhaupt.
Die Geschichte der 
»Welt als Bild« reicht von 
kosmologischen Modellbil-
dungen aus der Antike bis hin zu 
jüngsten computergenerierten Visuali-
sierungen in den Lebenswissenschaften. In den Blick 
gelangt dabei ein breites Spektrum visueller Medien, das 
Buchmalerei und Computervisualistik, Tafelmalerei und Info-
grafi k, Kartographie und Diagramme umfasst. Mit dem so ge-
nannten »iconic turn« sind diese Medien endgültig in das Zen-
trum der wissenschaftlichen Aufmerksamkeit gerückt.
Die Interdisziplinäre Arbeitsgruppe »Die Welt als Bild« zielt, in 
historischer wie in systematischer Perspektive, auf die Unter-
suchung bildlicher Darstellungen von Weltvorstellungen und 
auf die Analyse wissenschaftlicher Visualisierungen und Mo-
delle, die in ihrer visuellen Anschaulichkeit fundamental sind 
für die Möglichkeit von wissenschaftlicher Erkenntnis. Die Ar-
beit der AG konzentriert sich auf folgende Paradigmen:
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Die Welt als Modell: 
Die diagrammatische 

Repräsentation der Natur

Die Welt als Ikone: 
Die Globalisierung des Bildgedächtnisses

Die Welt als Zahl: 
Algorithmische Repräsentation 
zwischen 0 und 1

011001110
010110011
100101101
000110110
010110110
101100011

Die Welt als Artefakt: 
Die visuellen Künste der 

Lebenswissenschaften 
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